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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC G.-W. Staffel 1953 II : TTC Offheim 1949 
Sonntag, 25.02.2024, 11:00 Uhr

TTC Offheim 1949 spielt unentschieden beim TTC G.-W. 
Staffel 1953 II

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord
entführten die Gäste des TTC Offheim 1949 in ihrem 16. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TTC G.-W. Staffel 1953 II. Die Gäste profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Sebastian Fritz, der seine Partien allesamt gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Greipel / Fritz. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC G.-W. Staffel 1953 II um die
Nummer 1 Lennart Briesch nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 11:4, 11:8, 11:8 gegen Blättel /
Kaiser fanden Briesch / Zips von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Die
gewinnbringende Taktik fehlte wiederum danach Degenhardt und Armborst bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Greipel und Fritz von Beginn an. Schulz / Tajioui überzeugten im Doppel gegen Janssen /
Gartner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Lennart Briesch und Stefan Greipel die Schläger
kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Lange mit André Blättel kämpfen musste Christian
Degenhardt, bis er seinen Kontrahenten mit 3:11, 11:7, 9:11, 11:8, 11:7 niedergerungen hatte.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Marco Zips hatte gegen Sebastian Fritz indessen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Tom Schulz
war in der Partie gegen Tim Janssen nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Mohamed Tajioui in der Begegnung gegen Mario Gartner. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Gartner zu Ende ging. Einen Sieg fuhr indessen Michael Armborst
beim 11:9, 6:11, 11:8, 11:8 gegen Tobias Kaiser ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Lennart Briesch in der Begegnung gegen André Blättel, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Briesch aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Trotz 1:0
Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Christian Degenhardt sein Spiel gegen
Stefan Greipel letztlich mit 11:4, 13:15, 7:11, 14:16. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Marco Zips bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Tim Janssen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Tom Schulz über die 1:3-Niederlage gegen Sebastian Fritz
hinweggetröstet werden musste. Damit hat Schulz nun ein 10:8 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Mohamed
Tajioui und Tobias Kaiser beendet, das Mohamed Tajioui letztendlich gewann. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
11:8, 9:11, 10:12, 11:6, 12:10 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Armborst und
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Mario Gartner den letzten Ballwechsel spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Wenige Chancen hatten dagegen Briesch / Zips bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
ihre Kontrahenten Greipel / Fritz. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TTC G.-W. Staffel 1953 II geht es nun im nächsten Spiel am
01.03.2024 gegen den TTC Offheim 1949 II, während der TTC Offheim 1949 am 03.03.2024 gegen
den TV 1894 Braunfels III antritt.

 Statistik:
 TTC G.-W. Staffel 1953 II

Doppel: Briesch / Zips 1:1, Degenhardt / Armborst 0:1, Schulz / Tajioui 1:0 
Einzel: L. Briesch 1:1, C. Degenhardt 1:1, M. Zips 0:2, T. Schulz 1:1, M. Tajioui 1:1, M. Armborst 2:0 

 TTC Offheim 1949
Doppel: Greipel / Fritz 2:0, Blättel / Kaiser 0:1, Janssen / Gartner 0:1 
Einzel: A. Blättel 1:1, S. Greipel 1:1, T. Janssen 1:1, S. Fritz 2:0, T. Kaiser 0:2, M. Gartner 1:1


